
Donnerstag, 08.06.2023 

 

Um 07.50 Uhr war Besammlung in Basel SBB im Tenue blau. 

Pünktlich traf der ICE in Basel SBB ein und die Plätze wurden bezogen. Eine 

vergessene Bauchtasche war die einzige Aufregung zu Beginn der Reise. 
Pflichtbewusst übergab Dani Lehmann den Fundgegenstand dem Zugpersonal, 
welches diesen zum Fundbüro brachte. Beim Besitzer handelte es sich jedoch um 
einen Zugwanderer. Koffer irgendwo im Zug, die Bauchtasche im Fundbüro und noch 
vier Minuten bis zur Abfahrt….. 

Nach der pünktlichen Ankunft in Hamburg wurde im Hotel «Permier Inn» 
eingecheckt. 

Anschliessend Apero bei den Landungsbrücken. 

                     

 

 

 

 



Zum Nachtessen ging es in das Restaurant der Brauerei Blockbräu. 

 

 

 

          

Nachdem Essen gab es den ersten Höhenpunkt mit der Lichterfahrt im Hafen. 

Der Kapitän entpuppte sich zum waren Entertainer. Man fühlte sich wie auf einer 
fahrenden Comedyshow. Er fuhr dabei souverän um die grossen Containerschiffe die 
vor Anker lagen. 

 

        

 

Da das Programm am Freitag früh startete gingen wir anschliessend (gewisse 
schwankend) zurück zum Hotel. 



Freitag, 09.06.2023 

 

Treffpunk 07.15 Uhr vor dem Hotel. 

Die Besichtigung der Leitstelle der Hochbahn Hamburg mit der Leitstelle Bus und U-

Bahn stand auf dem Programm. 

 

In zwei Gruppen wurde uns die Leitstelle «Bus» und «U-Bahn» kompetent erklärt. 

 

 

Ein Vortrag (Folienschlacht) über das neue Projekt der U-Bahn-Line U5 schloss die 

interessante Führung ab. 

 

 

 

 

 

 



Durstig ging es wieder zu den Landungsbrücken zu Bier und Fischbrötchen. 

                                                    

 

Am Nachmittag besuchten wir die Brauerei Astra in St. Pauli 

Wir genossen eine Bierdegustation und Besichtigung der Brauerei, sowie der 

Geschichte der Bierbrauerei. 

            

 

Zum Abendessen ging es in den Braukeller Groniger zu Bier aus dem Fass und 
einem Brauereischmaus. 

  

 

 

 



  

Vom Brauereikelle ging es zu Bier und Cocktails nach St. Pauli und                        
zum Schlummertrunk in das «Zwick4u» mit Livemusik neben unserem Hotel. 

 

 

 

 



Samstag, 10.06.2023 

Heute mussten wir nicht so früh zu Frühstück. 

Die Fähre nach Finkenwerder legte erst vor Mittag bei den Landungsbrücken ab. 

Dort angekommen wurde erst mal ein Biergarten belagert, bevor es per Bus zu den 
Airbus-Werke ging. 

 

 

 

 

In den Airbus-Werken angekommen wurden wir mit Kopfhörer ausgestattet. 

Ein pensionierter Mitarbeiter führte uns durch die Hallen der Werke. Er ist nicht 
wirklich gut über die aktuellen Geschäfte informiert. 

Richtig nahe zu den Flugzeugen durfte man nicht und man spürte auch, dass sie 

enttäuscht sind, dass die Produktion des A-380 eingestellt wurde. 



 

 

 

Nach der Führung ging es wieder zurück in «unseren» Biergarten.                            

Mit Bier und Fischbrötchen gestärkt bestiegen wir wieder die Fähre.             
Unterwegs trafen wir auch grössere Schiffe. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Zum Nachtessen trafen wir uns im Fischrestaurant Störtebeker.                                 
Fische aller Art konnten genossen werden. 

 

 

 

 

Dort verliess ich die illustre Reisegruppe und reiste via Hard-Rock Café mit den 
Nightjet nach Basel. 

Wie mir zu Ohren gekommen ist, wurde der Abend gutgelaunt genossen. 

 

 

 

  



 

 

Sonntag, 11.06.23 

Da ich bekanntlich schon vorzeitig abgereist bin hat mir Dani Lehmann noch die 
Eindrücke der Rückreise gesendet: 

Der SVSNE het sich hüt am 09.20 vor em Hotel troffe und isch über d  
Rebeerbahn zur Haltstell Davidsstroos glofe. Dert hämmer dr 111 Bus an  
Bahnhof Altona gno. Am Bahnhof sin d Getränkevorröt uffgfüllt worde. Am  
10.29 h isch fr ICE 109 pünktlich abgfahre und nach Hauptbahnhof  
gschliche und deet scho mit 8 Minute Verspötig aagho. Und so isch es  
widergange mit bis zu 15 Minute Verspötig bis Frankfurt Flughafe. In  
Karlsruhe isch är aber fascht pünggtlig aakho. Dr Aaschlusszug ICE 77  
het aber wägere Weichesteerig 25 Minute Verspötig kha. Dr  
Schankmeischter und dr Cello hänn die Pause gnutz, um d Bier vorröt  
noonemool mit kühlem noche zfülle. Guet gluunt und frischfröhlich sin  
mer kurz nach de Siibwni im Badische Bahnhof aakho. Zwei Danis hän in  
Richtig Lieschtel und Züri keene sitze bliibe. Die andere sin uff Bus  
und Tram für Heime z kho. This is the End. 

 

 

 

Besten Dank für die Organisation. 

 

Sven Rodel 


